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Vorstellung

• Arbeitsfelder
– Umweltplanung
– Softwareentwicklung
– Arbeitsschutz

• Kunden
– Kommunen
– Länder- und 

Bundeseinrichtungen

• Mitarbeiter
– Naturwissenschaftler
– Ingenieure

• Projekte, z.B.
– F-E-Vorhaben zur 

Biozid-Richtlinie (BAuA)
– F-E-Vorhaben zu GHS/

REACh (UBA)
– Mobile digitale 

Datenerfassung 
(MUNLV NRW)

– Web-Anwendungen 
(MUNLV NRW)
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Projektziele

• Vorbereitung dieses Workshops
• Bearbeitung folgender Themen

– Stoffsammlung und -aufbereitung
Definition von Fach- und/oder Sachkunde in 
angrenzenden Rechtsbereichen

– Befragung
Meinungen, Erwartungen, Befürchtungen ... 
bei Vertretern der von § 6 (1), Satz 3 GefStoffV 
betroffenen Gruppen
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Fachkunde / Sachkunde

• Ausgewertet wurden
– Chemikalien- und Gefahrstoffrecht, TRGS
– BG-Regeln, ZH-1-Schriften
– Gefahrgutrecht
– Umweltrecht (Immissionsschutz-, Wasser- 

und Abfallrecht)
– Betriebssicherheitsrecht
– Sprengrecht
– ...

Rund 250 Fundstellen
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GefStoffV

• Fachkunde
– Gefährdungsbeurteilung
– Messungen
– Zugang zu mit T+ und T gekennz. Stoffen
– Aufsicht bei Öffnung von Tanks, Fahrzeugen ...

• Sachkunde
– Abbruch-, ...arbeiten mit Asbest
– Schädlingsbekämpfung
– Begasung
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TRGS

• Fachkunde
– 200: Einstufung von Stoffen
– 400: Ermittlung und Beurteilung
– 400: Laboratorien - Akkreditierung 
– 440: Abwägung des gesundheitlichen Risikos
– 514: Prüfung von Sicherheitseinrichtungen
– diverse: Aufsicht über Jugendliche

• Sachkunde
– 519: Anlage 3: Erwerb der Sachkunde
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Umweltrecht

• BImSchG - Fachkunde
– Durchführung sicherheitstechnischer Prüfungen
– Prüfungen sicherheitstechnischer Unterlagen
– Immissionsschutzbeauftragten (+ Zuverlässigkeit)

• 5. BImSchV: Anforderungen an die Fachkunde:
– Hochschulstudium, Lehrgänge, Erfahrung

• WHG - Fachkunde
– Gewässerschutzbeauftragter (+ Zuverlässigkeit)

• WHG - Sachkunde
– Überwachung von Sicherheitseinrichtungen
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Sonstige

• SprengG - Fachkunde
– gewerbsmäßiger Umgang mit explosiven Stoffen

• Lehrgang und Prüfung oder dreijährige praktische Tätigkeit 
und Ausbildung an Hochschule, FH oder Technikerschule

• GefGü (GGAV)- Fachkunde
– Aufsicht 

• bei Eingeben von Abfällen in Verpackungen oder 
Abfallsammelaktionen

• GefGü (GGAV)- Sachkunde
– Beförderung gefährlicher Güter auf Fähren
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Ein Fazit - Fachkunde ...

• wenn Fehler weiter reichende 
Konsequenzen haben können
– Beratung, Prüfung, Aufsicht, Beauftragte, ...

• nicht selten: Anforderungen an 
Ausbildung + zusätzliche Lehrgänge
– In Einzelfällen wird zusätzlich die persönliche 

Eignung (BImSchG, WHG) gefordert.
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Ein Fazit - Sachkunde ...

• Bei lokal begrenzten, aber mit 
Gefahrenpotenzial verbundenen 
Tätigkeiten

• in Einzelfällen: Anforderungen an 
Ausbildung + zusätzliche Lehrgänge

• I.d.R. ist spezifische Berufsausbildung 
ausreichend

• Konkretisierungen der Anforderungen 
sind seltener
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Zu guter Letzt

BetrSichV, einige UVVen
– verwenden nicht mehr die Begriffe 

„Sachkunde“ oder „Fachkunde“, sondern 
sprechen von „Befähigten Personen“ und 
verlangen (i.d.R.) einen 
Befähigungsnachweis.
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Befragung zu § 6 (1) GefStoffV

• Ausgangssituation
– Methodik der Befragung war offen
– Gemeinsam mit BAuA wurde der Kreis der 

Adressaten festgelegt - ca. 120 Personen
– Aufgrund des definierten, aber relativ großen 

Personenkreises und der begrenzten 
Projektmittel wurde eine Online-Befragung 
konzipiert
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Online-Befragung

• Vorteile
– Wirtschaftlich in der Anwendung
– Effizient in der Auswertung
– Leicht modifizierbar
– Ohne Mehraufwand skalierbar

• Nachteile
– erfordert 

• „Technikaffinität“
• Interesse am Thema oder Incentives



BAuA-Workshop „"Fachkunde für SDB – Was heißt das konkret “

Online-Befragung

• phpSurveyor
– ein Open Source Werkzeug zur Erstellung von 

webbasierten Umfragen
– lizenzkostenfrei
– kontinuierliche Weiterentwicklung
– minimale Systemanforderungen
– sehr weitgehend konfigurierbar
– unterstützt den kompletten Workflow: 

Konzeption, Mailing, Erinnerung, Auswertung
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Design des Fragebogens
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Statistische Analyse
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Ergebnisdarstellung
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Export in Standardformate


